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Die Gemeindekanzlei  
und Postpartner 
sind am 

Karfreitag, dem 14. April 2017 
geschlossen! 

 

PARTEIENVERKEHRSZEITEN  

GEMEINDEAMT UND POSTPARTNER 

 
Montag:  7 - 12 Uhr  
Dienstag: 7 - 12 Uhr u. 15 - 18 Uhr 
Mittwoch: 7 - 12  
Donnerstag: 7 - 12 Uhr u. 13 - 16 Uhr 
Freitag:  7 - 12 Uhr 
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Eigent¿mer, Herausgeber und Verleger: Gemeinde Statzendorf, 3125 Absdorf, BahnhofstraÇe 4 
Amtliche Nachricht - Druck: Eigenvervielfªltigung 
F¿r den Inhalt verantwortlich: Bgm. Michael K¿ttner 



 

Auflegung Jagdpachtverteilungsplan 

 

Der Jagdpacht f¿r die Genossenschaft Statzendorf wurde bei der Gemeindekasse erlegt. 
GemªÇ Ä 37 Abs. 3 des N¥ Jagdgesetzes 1974, LGBl. 6500 in der derzeit geltenden Fassung 
liegt der Jagdpachtverteilungsplan in der Zeit vom 
 

29. Mªrz 2017 bis 12. April 2017 
 

wªhrend der Amtsstunden im Gemeindeamt Statzendorf zur ºffentlichen Einsichtnahme auf. 
Begr¿ndete Beschwerden gegen die Feststellung der Anteile sind schriftlich beim Obmann des 
Jagdausschusses in der Zeit vom 29. Mªrz 2017 bis 12. April 2017 einzubringen. 
Die  Auszahlung der Anteile, welche ¿ber Euro 15,- je Grundbesitzer f¿r das Jahr 2017 betra-
gen, erfolgt in der Zeit zwischen dem  
 

18. April 2017 und dem 20. April 2017  
 

auf das bei der Gemeinde Statzendorf bekanntgegebene Girokonto der Grundbesitzer unter 
Einbehaltung von ¦berweisungsspesen in der Hºhe von Euro 0,15 pro ¦berweisung. 
Grundeigent¿mer, die noch kein Girokonto bekanntgegeben haben, oder deren Jagdpachtbetrª-
ge unter Euro 15,- betragen, kºnnen den Jagdpacht bis zum 18. Oktober 2017 wªhrend der 
Amtsstunden im Gemeindeamt Statzendorf bar beheben. 
F¿r Anteile, die nicht behoben werden, beschlieÇt der Jagdausschuss jªhrlich deren Verwen-
dung, welche im Interesse der Landï und Forstwirtschaft, oder des lªndlichen Raumes liegen 
m¿ssen. 

Selbstablesung der Wasseruhren 

 

Die Gemeindeb¿rger werden so wie im Vorjahr ersucht, ihre Wasseruhr abzulesen und das Ab-
leseergebnis bis Freitag, dem 7. April 2017 im Gemeindeamt bekanntzugeben! 
 
Persºnlich: Besuch im Gemeindeamt 
Schriftlich: Per Post 3125 Absdorf, BahnhofstraÇe 4 
oder Einwurf in den Gemeindebriefkasten 
Per Telefon: 02786/2247 Per Fax: 02786/3380 
Per E-Mail: gemeinde@statzendorf.at 

 

Danke f¿r ihre Mithilfe! 
 

Sollte bis 07.04.2017 keine Meldung erfolgen, wird ihr Wasserverbrauch gemªÇ ihrem 
Jahresverbrauch vom Vorjahr vorgeschrieben! 

 
Name:      Objekt:    Zªhlernummer: 
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Zªhlerstand:     Datum:    Unterschrift: 
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Umwelttag - Aktion ĂSaubere Gemeinde Statzendorfñ 

 

Liebe Gemeindeb¿rgerinnen, liebe Gemeindeb¿rger! 
 

Die Gemeinde Statzendorf f¿hrt auch heuer wieder die Aktion ĂSaubere Gemeindeñ durch. 
 
 
 
 

 
 
 

Treffpunkte: 
 

8 Uhr Feuerwehrhaus Statzendorf - f¿r die Bewohner von Absdorf und Statzendorf 
8 Uhr Vor dem Haus Reisinger in Rottersdorf - f¿r die Bewohner von Rottersdorf und 

Weidling 
8 Uhr Dorfplatz Kuffern - f¿r die Bewohner von Kuffern 
 

 

Der B¿rgermeister und der Gemeinderat richten an die gesamte Bevºlkerung die groÇe Bit-

te, sich an dieser sinnvollen Aktion zahlreich zu beteiligen und ihre freiwillige Mithilfe bis 

spªtestens Donnerstag, dem 6. April 2017 in der Gemeindekanzlei unter der Tel. Nr. 

02786/2247 bekannt zu geben.  

 
 

Alle beteiligten Helfer sind persºnlich - kollektiv - unfallversichert! 
 

F¿r Speis und Trank wird seitens der Gemeinde gesorgt! 

Vorstellung Gemeindearbeiter 

Sehr geehrte Gemeindeb¿rgerInnen, 
 

ich mºchte mich als neuer Gemeindear-
beiter in der Gemeinde Statzendorf vor-
stellen. 
 

Ich heiÇe Wolfgang Azinger und bin 
46 Jahre alt. 
Nach Ablegung der Pflichtschule mach-
te ich eine Lehre als Maschinenschlos-
ser bei der Fa. Voith, wo ich 9 Jahre be-
schªftigt war. 
Danach war ich 23 Jahre lang bei der 
¥sterreichischen Post AG tªtig. 
 

Ich suchte nun eine neue Herausforde-
rung und bewarb mich als Gemeindear-
beiter in der Gemeinde. Am 1. Februar 
2017 trat ich meine neue Stellung an. 

 

 

Mein  

Tªtigkeitsbereich 

umfasst: 
 

 
¶ Bauhof 

¶ Kanal 

¶ Winterdienst 

¶ M¿ll 

¶ Schulwart 

¶ Mithilfe bei Erledigungen von kom-

munalen Aufgaben 

¶ sonstige diverse anfallende Arbeiten 



R¿ckblicke; Ehrungen und Gratulationen 

Die Gemeindevertreter  

gratulieren allen Gemeindeb¿rgern 

und Gemeindeb¿rgerinnen  

die im Jªnner bis Mªrz  

Geburtstag hatten und w¿nschen  

alles Gute auf dem weiteren Lebensweg! 

 
90. Geburtstag: Josef Ramler, Kuffern 

 
80. Geburtstag: Josef Buchberger, Kuffern 

 

Wir gratulieren!  
 

Am 06.03.2017 ¿berreichte B¿rgermeister  
Michael K¿ttner als Ehrengabe der Gemeinde 
ein Acrylbild und gratulierte Herrn Paul Sterkl 
aus Statzendorf zum Diplom-Ingenieur 

Masterstudium;  
Agrar- und Ernªhrungswirtschaft 

recht herzlich! 

 

Malkurs in der Gemeinde  
Statzendorf organisiert von  
Hermine Reithmayr 

 
 



Der Faschingsumzug des Kindergartens Statzendorf fand am Dienstag, dem 28.02.2017 

statt. Die Kinder gingen um 10 Uhr von der Schule weg zur Sparkasse und anschlieÇend 

zur Raiffeisenbank. Von der Raiffeisenbank wurde Kinderpunsch und Gl¿hwein 

ausgeschenkt, die Gemeinde Statzendorf stellte die Krapfen zur Verf¿gung. 

Faschingsumzug 

Rechtzeitig zum Fr¿hlingsbeginn und den damit verbundenen Arbeiten auf dem Feld durfte 

sich die erste Klasse ¿ber den Besuch von Frau Martina Eigenbauer freuen.  

Mit groÇem Interesse hºrten die Sch¿lerinnen und Sch¿ler der Bªuerin zu, wie ein Feld 

bestellt wird. Da jedes Kind selbst einen Arbeitsschritt in Form mitgebrachter 

Traktoranhªnger darstellen durfte, wurde der Satz ĂVom Korn zum Brotñ (be)greifbar. Auch 

am Feld angebaute Pflanzen wie Gerste, Weizen, K¿rbisse, Sonnenblumen usw. konnten 

die Kinder in den Tºpfen bewundern und den Bildern in der Natur zuordnen. Aber nicht nur 

die Augen sondern auch Nase und Zunge kamen zum Einsatz, als verschiedene 

Getreidesorten betrachtet, gef¿hlt 

und gekostet werden konnten. 

Beim Naschen der K¿rbiskerne 

und des frischen Brotes mit 

Aufstrich und Apfelsaft als 

Getrªnk wurde uns wieder ins 

Gedªchtnis gerufen, wie gut 

Produkte aus unserer Region 

schmecken. 
 

Danke, Frau Eigenbauer, f¿r den 

interessanten und engagierten 

Auftritt in der ersten Klasse! 

Eine Bªuerin zu Besuch in der Schule 


